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S e m e s t e r p l a n 

07.04.: Einführung in die Thematik des Seminars.

14.14.: Zur Datengewinnung in der Phonologie.

21.04.: Grundlagen der strukturalistischen und der linearen generativen Phonologie.

28.04.: Grundlagen der Prosodie.

05.05.: Grundlagen der autosegmentalen Phonologie.

12.05.: Grundlagen der Optimalitätstheorie.

19.05.: Variation in den unterschiedlichen Ansätzen.

26.05.: “Verlan”
Claudia Silla & Verena Dycker

* * * * * * * * * * * * * * * * * * P F I N G S T F E R I E N * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

09.06.: “ Konsonantenquantität im Französischen”
Carolin Buthke

16.06.: “ Schwa im Französischen”
Stefanie Wehle & Maike Wielage

23.06.: “ Liaison im Französischen”
Maren Bude & Julia Leonard

30.06.: “ h aspiré und Knacklaut im Französischen”
Christof Müller & Bernadette Bröring

07.07.: “ Konsonantenquantität im Italienischen”
Sara Michelon & Hildegard Scurti

14.07.: Finale (inkl. lieto fine!)

Zu den Referaten…

- Die Vorträge sollen so angelegt und abgefaßt werden, daß die wesentlichen Gedanken in ca.
45 Minuten  im Seminar vorgestellt werden können (gern mit visueller Unterstützung durch
PowerPoint o.ä.). Die Präsentation der Ergebnisse soll eine sinnvolle Diskussion ermöglichen.

- Für Rücksprachen: Sprechstunde TM, dienstags, 14-15 Uhr, Raum 41/309,  969-4340;
.: tmeisenb@uos.de, Sprechstunde CG, donnerstags, 12-13 Uhr, Raum 41/324,  969-4372;
.: cgabriel@uos.de.

- Für den Erwerb eines Leistungsscheins ist zusätzlich zum Referat eine Hausarbeit anzufertigen
(F Merkblatt unter http://www.home.uni-osnabrueck.de/tmeisenb/Hinweise.Hausarbeiten.pdf,
Umfang ca. 15 Seiten), Abgabetermin: 15.9.2004. Bitte stets auch ein Exemplar in Papierform
abgeben.

http://www.home.uni-osnabrueck.de/tmeisenb/Hinweise.Hausarbeiten.pdf

